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hilFe
Behinderten
Independent Living
Autonomes Leben für  behinderte Menschen
Eine soziale Bewegung verändert das Bewusstsein

ASB
Gesundheits
Zentrum Medizinische 
Versorgung // Therapie // Rehabilitation
Pflege // Sozialarbeit



LEBENSQUALITÄT
UND TEILHABE TROTZ
SPARZWÄNGEN

Die finanziellen und politischen
Rahmenbedingungen im 
Sozial- und Gesundheitswesen,
insbesondere im Behinderten-
bereich fordern Strukturver-
änderungen und Einsparmaß-
nahmen von allen Beteiligten.
Von den negativen Auswirkun-
gen betroffen sind vor allem
auch behinderte Menschen, die
sowieso viele Benachteiligun-
gen erleben. Dem wollen wir
entgegenwirken. Mit verstärkter
Kooperation und einer Vielzahl
miteinander vernetzter ambu-
lanter, teilstationärer und statio-
närer Angebote. Ziel ist es
immer die Lebensqualität der
Betroffenen zu verbessern und
deren Teilhabe zu fördern.

OPTIMALE BUDGET-
NUTZUNG

Behinderte Menschen die 
unsere Dienstleistungen in An-
spruch nehmen, können das
ihnen zur Verfügung stehende
Budget optimal nutzen. Wir
erarbeiten qualitäts- und kos-
tenbewusst gemeinsam mit
Ihnen und dem Partner des
Versicherungsbereichs Ihre
Versorgung. Dabei ist es gleich,
ob es um die Leistungen der
Pflegekasse, einer Versich-
erung oder Berufsgenossen-
schaft geht. Wir bieten Ihnen
alle Serviceleistungen aus
einer Hand und kombinieren
diese bestmöglich. Damit erhal-
ten Sie den maximalen Service.

INTEGRATION STATT
AUSSONDERUNG

Unsere Dienstleistungen 
unterstützen die berechtigten
Interessen behinderter Men-
schen für mehr Integration,
Chancengleichheit und Selbst-
bestimmung. Ambulante
Dienste für ein selbstbestimm-
tes Leben anstatt fürsorgliche
Belagerung ist die Devise.
Unsere bürgernahen Hilfen
ermöglichen den Zugang be-
hinderter Menschen zu allen
Lebensbereichen und garantie-
ren das selbstständige und
selbstbestimmte Leben in einer
eigenen Wohnung.

HILFE DIE ANKOMMT

Die Behindertenhilfe des 
ASB- Gesundheitszentrums ist
ein vielfältig kooperierendes
Dienstleistungszentrum für kör-
perlich, geistig und seelisch
behinderte Menschen. 
Unsere Dienstleistungen aus
den Bereichen Rehabilitation,
Wohnen, Pflege, Therapie,
Sozialarbeit, Ausbildung und
Beschäftigung bündeln wir zu
einem persönlichen Hilfen-
paket. Wir organisieren alle
Dienste aus einer Hand: 
Als Dauerbetreuung, als inten-
sivierte nachstationäre Be-
handlung und als Ambulante 
Rehabilitation. Die ASB-Be-
hindertenhilfe ist ein zukunfts-
taugliches Konzept!

hilFe ❋
❋

❋

❋
❋
❋

❋

❋

❋ ❋❋

G E I S T I G  B E H I N D E R T
I S T  A U C H  N O R M A L

❋❋❋
❋



verTrauen
ASB-WOHNANGEBOTE FÜR
BEHINDERTE MENSCHEN

ASB-Lotsendienst für Woh-
nungssuchende

Eine Behinderung ist noch 
lange kein Grund abgeschoben
zu werden. Unsere Wohnange-
bote für behinderte Menschen
ermöglichen selbstbestimmtes
Leben. Auch bei hochgradiger
Behinderung und bei umfang-
reichem Pflege- und Assistenz-
bedarf bis zur “Rund-um-die-
Uhr-Betreuung”. Bei unseren
Wohnangeboten stehen ergän-
zend alle Therapieformen zur
Verfügung.

FREIE WOHNFORMEN

In Einzelwohnungen, Woh-
nungen für Paare, Wohngrup-
pen und Familienwohnungen
ermöglicht ein individuelles
Dienstleistungspaket echte
Unabhängigkeit.

FOKUS-MODELLE/
SERVICEHAUS MIT BEHIN-
DERTEN-GERECHTEN
WOHNUNGEN

Hier bieten wir durch abruf-
baren Service Lösungen für
Menschen, die aufgrund der
Kostenproblematik ihrer 
ambulanten Betreuung von
Heimeinweisung bedroht 
sind. Das FOKUS-System
wurde als ein möglicher Weg
eingeführt, die Probleme des
Wohnens und der Lebensbe-
dingungen für Schwerbehin-
derte zu lösen. Wohlgemerkt
wurde es als ein Weg darge-
stellt und nicht als der Weg. 
Das Konzept entstand, um den
Bedürfnissen schwerkörper-
behinderter Personen - kurz:
Personen, die 24 Stunden 
täglich Hilfeleistungen benöti-
gen - gerecht zu werden durch
- angepasste, flexible, 

eingestreute Wohnungen
- ein Service-System, das 

den Bedarf nach persönli-
chem Kontakt abdeckt und 
den Rund-um-die-Uhr-
Service garantiert.

- ein Transportsystem, das 
den behinderten 
Mieter/innen die Möglichkeit
gewährt, an Arbeitswelt, 
Ausbildung und gesell-
schaftlichem Leben teilzu-
nehmen.

SCHWEDISCHE FOKUS-
WOHNMODELLE IN ULM

Wohnungen mit Service und
Betreuung

Spezielle Grund- und Wahl-
leistungen passen sich jeder-
zeit einem sich veränderndem
Pflege- und Betreuungsbedarf
an. 

Fachlich unterstütztes/Betreu-
tes Wohnen nach SGB XII und
den Richtlinien der Sozial-
hilfeträger. 

Eigenständiges Wohnen wird
unterstützt durch dauerhafte,
sozialpädagogische Beratung
und alltagspraktische Hilfen.
Ergänzend können pflegeri-
sche Hilfe und persönliche
Assistenz genutzt werden.

Stationäre Wohngruppen

Eine Wohnform für Menschen,
die die Geselligkeit einer
Wohngruppe bevorzugen und
viel Service wünschen.

Kooperationspartner/
Vermietung für Sozialimmobi-
lien: REALGRUND AG Ulm

Schirmherrschaft:
Karl-Heinz Becker: 
DGB-Kreisvorsitzender 
Alb-Donau/Ulm
Werner Gloning: 
DGB-Kreisvorsitzender
Donau/Iller
Wolfgang Neumaier: 
Stadtrat a. D., DGB-Kreis-
vorsitzender a. D.
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H E I M V O R T E I L  ?
B E H I N D E R T E  M E N S C H E N  
B E V O R Z U G E N  S E L B S T B E S T I M M T E
W O H N F O R M E N
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INDIVIDUELLE SCHWERST-
BEHINDERTEN-
BETREUUNG/ASSISTENZ
ISBI · ISA

Selbstbestimmt Leben mit 
verfügbarer Hilfe

Die Individuelle Schwerstbe-
hinderten-Betreuung deckt 
den individuellen Hilfebedarf
behinderter Menschen in
deren persönlichem Lebens-
feld umfassend ab. 
Diese Dienstleistung ermög-
licht auch bei einer schweren
Behinderung ein selbstbe-
stimmtes Leben in der eigenen
Wohnung. Die Helferinnen und
Helfer kommen jeweils dort
hin, wo sie gebraucht werden:
nach Hause, an den Arbeits-
platz, in die Schule oder an die
Universität. Sie übernehmen
für einige Stunden bis rund 
um die Uhr all die Tätigkeiten,
die behinderte Menschen nicht
selbst ausüben können:
Hauswirtschaftliche Versor-
gung, Begleitung, pflegerische
Tätigkeiten, Kommunikations-
hilfen, Handreichungen und
vieles mehr.

FAMILIENENTLASTENDER
DIENST

Freiraum schaffen

Familien mit behinderten 
Kindern bewältigen besonders
große Anforderungen. Zum 
oft schon mühsamen Erzieh-
ungsalltag kommen viele 
zusätzliche Termine, beispiels-
weise für Therapien und Arzt-
besuche. 
Die alltägliche Pflege und
Betreuung erfordert außeror-
dentlich viel Kraft, Zeit und
Geduld. Unsere Helferinnen
und Helfer des familien-
entlastenden Dienstes unter-
stützen die Eltern bei ihren
Aufgaben und verschaffen
auch mal Freiraum fürs Auf-
schnaufen.

ARBEITSPLATZASSISTENZ

Verlängerter Arm am Arbeits-
platz

Arbeitsplatzassistenten/innen
sind in der Arbeitswelt häufig
grundlegende Vorraussetzung,
damit behinderte Menschen
arbeiten können oder nach

einem Unfall den Arbeitsplatz
nicht verlieren.
Arbeitsplatzassistenten/innen
sind der verlängerte Arm für
alle Handreichungen, die auf-
grund einer Behinderung
nicht selbst ausgeführt wer-
den können. Wir beraten
Arbeitnehmer/innen,
Arbeitgeber/innen und
Ausbilder/innen umfassend
über alle Möglichkeiten.

NEUROTRAINING

Biomechanische 
Nervenstimulation (BMS): 
Neues Verfahren zur
Schmerzlinderung, Behand-
lung von Arthrose und
Osteoporose, Aktivierung 
des Herz-Kreislauf-Systems,
Nervenstimulation, Tonus-
regulierung.

Airwalk: 
Laufbandtherapie mit einem 
Entlastungssystem speziell
für Rollstuhlfahrer und Pa-
tienten mit neurologischen
Erkrankungen. 

Ergometerfahrrad für
Rollstuhlfahrer:
Steh- und Gleichgewichts-
trainer für gelähmte Patienten
und neurologisch Erkrankte.  

Snoezelenwagen:
Mobiler Sinnenraum zur
Wahrnehmungsschulung aller
Sinne, Sensibilitätstraining,
Gleichgewichts- und Reak-
tionsschulung, Harmoni-
sierung des psychischen
Zustandes. 

KINDERGARTEN-
BEGLEITUNG UND SCHUL-
BEGLEITUNG

So normal wie möglich leben
können

Benachteiligungen dürfen erst
gar nicht entstehen. Dazu ist
es notwendig einige praktische
Probleme zu lösen. Damit 
behinderte Kinder gemeinsam
mit den Kindern aus der Nach-
barschaft Regelkindergärten
und Regelschulen anstatt Son-
dereinrichtungen besuchen
können, stellen wir Kindergar-
ten- und Schulbegleitung zur
Verfügung. So wird der Kinder-
gartenbesuch zum Lern- und
Spielspaß mit den Nachbar-
kindern. Unterstützt von Schul-
begleiterinnen und -begleitern
lernen behinderte Schüler-
innen und Schüler in der Re-
gelschule im Kreise der Kinder
aus ihrem Wohnbezirk. Zu
unserem Service gehört bei
diesen Leistungen selbstver-
ständlich die Beratung von
Eltern, Kindergartenteams,
Lehrern/innen und Schullei-
tern/innen.

N I E M A N D  D A R F  W E G E N  S E I N E R  
B E H I N D E R U N G  B E N A C H T E I L I G T  W E R D E N .  
A R T I K E L  3  A B S A T Z  3  G R U N D G E S E T Z

GLück
AMBULANTER
PFLEGESERVICE /
THERAPEUTISCHER
PFLEGEDIENST

Zu Hause bleiben können

Mit Unterstützung des Pflege-
service können kranke und
behinderte Menschen selbst-
ständig und auf Dauer in ihrer
eigenen Wohnung leben. Das
Leistungsspektrum umfasst
Pflege, hauswirtschaftliche
Hilfen und persönliche Assis-
tenz im Umfang von einigen
Stunden täglich bis rund um
die Uhr. Die Pflegeplanung
berücksichtigt Ihre persönli-
chen Bedürfnisse und beinhal-
tet immer auch therapeutische
Pflege und Rehabilitation. 
Bei der intensivierten nach-
stationären Betreuung nach
Klinikaufenthalt wird die
Pflegeplanung besonders
intensiv mit dem Therapieplan
und der medizinischen
Behandlung verknüpft. Diese
Verbindung von Pflege und
Therapie sichert den maxima-
len Erfolg der klinischen
Versorgung, fördert und 
reaktiviert Ihre Ressourcen
bestmöglich.
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J E D E R  M E N S C H  I S T  M E H R
O D E R  W E N I G E R  B E H I N D E R T

SCHWÄBISCHES 
TRAININGSWOHNZENTRUM

Aufbruch in ein neues Leben

In unseren Trainingswoh-
nungen erhalten behinderte
Menschen umfassende 
ambulante Rehabilitation ein-
schließlich therapeutischer,
pflegerischer und sozialpäd-
agogischer Betreuung. Wenn
nach einer schweren Krankheit
oder nach einem Unfall die
Rückkehr in die eigene
Wohnung noch nicht oder viel-
leicht auch gar nicht mehr
möglich ist, bieten wir das
Wohnen in speziell ausgestat-
teten Trainingswohnungen
inklusive Rundumbetreuung
an. Ihr persönlicher
Handicaptrainer arbeitet
gemeinsam mit Ihnen an den
Zielen um eine soziale Isola-
tion zu vermeiden und Ihre
Potenziale für ein selbstständi-
ges Leben zu fördern. Zum
Konzept gehören verschiede-
ne Trainingswohnprogramme
mit Schwerpunkten im Alltags-
training, in der beruflichen
Rehabilitation bis hin zur Be-
rufsausbildung.

SOZIALPÄDAGOGISCHE
HILFEN

Wichtige Fragen erwarten
klare Antworten

Wir unterstützen, beraten und
betreuen behinderte und alte
Menschen in ihrer Lebensfüh-
rung – vorübergehend oder
auch dauerhaft. Bei einer Be-
hinderung oder Krankheit
ergeben sich viele Fragen und
Anforderungen, die den Betrof-
fenen schließlich überfordern
können. In Beratungen und
Hausbesuchen besprechen wir 
gemeinsam, welche Schritte
notwendig sind, welche Hilfen
für Sie passend wären und wie
Sie möglichst selbstständig
Ihre Zukunft gestalten können.
Gemeinsam finden wir die
richtigen Lösungen.

ERLEBNISPÄDAGOGISCHE
FREIZEITPROJEKTE /
WILDNISSCHULE

Wir bieten behinderten 
Menschen die Teilnahme an 
erleb-nispädagogischen 
Freizeitprojekten, Reisen und
Aktionen der Wildnisschule 
an. Neben Spaß und Freude
eröffnen diese Unternehmun-
gen außergewöhnliche Erfah-
rungen und Weg weisende
Anstöße für die persönliche
Zukunft.


